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Gott ist die Liebe, 
und wer in der Liebe bleibt, 

der bleibt in Gott 
und Gott in ihm. 

(1. Joh. 4,16b) 
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A N G E D A C H T  
Das, was wirklich zählt, ist die Liebe (Gottes) … 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
 
vom 23.06.14 bis zum 04.07.14 ist es 
wieder soweit: Nach einigen Jahren 
haben wir wieder die Möglichkeit, mit 
einer vierköpfigen Delegation unseres 
Kirchenkreises unseren Partnerkirchen-
kreis Ngerengere in Tansania zu besu-
chen. Diese wechselseitigen Besuche 
sind ein wichtiger Bestandteil der Part-
nerschaftsarbeit. Denn dadurch ist es 
möglich, die Situation vor Ort kennen zu 
lernen, und weitere 
Projekte zu planen. 
 
Und es ist vor allem 
auch eine gute Ge-
legenheit, mit Ein-
heimischen in Kon-
takt zu treten. Ob es 
nun dort unsere 
Schulstipendiaten 
und deren Lehrer 
sind, oder Mitarbeiter und Gemeinde-
glieder der dortigen Kirchengemeinden, 
oder andere Personen, es ist immer 
eine sehr große Bereicherung, mit unse-
ren tansanischen Freunden direkt ins 
Gespräch zu kommen. Man spürt bei 
ihnen eine große Offenheit und Herz-
lichkeit uns gegenüber. 
 
Auf dieser Basis ist es dann auch leich-
ter, sich intensiv über die aktuellen 
Herausforderungen vor Ort auszutau-
schen. Und vor allem erleichtert dies,  
 
 

 
miteinander und füreinander Dinge 
umzusetzen. 
 
In diesem Sinne heißt Partnerschaft für 
uns gegenseitig, gemeinsam unterwegs  
zu sein. Und dies drückt sich auch je-
weils in geistlichen Dingen aus. Denn es 
ist zum Beispiel zu einer guten Tradition 
geworden, dass wir jeweils füreinander 
beten, sei es in Gottesdiensten oder 

auch darüber hinaus. 
Wir werden dabei von 
Gottes Liebe getra-
gen, die größer als 
alles andere ist. 
 
Und so ist die Auf-
nahme und Weiter-
gabe von Gottes 
Liebe nicht nur in 
der Partner-
schaftsarbeit, son-

dern auch weit darüber hinaus eine 
zentrale Aufgabe von uns Christinnen 
und Christen. Dies drückt in einer wun-
derschönen Weise auch ganz besonders 
eine Bibelstelle aus dem 1. Johannes-
brief aus, wo es heißt: „Gott ist die 
Liebe, und wer in der Liebe bleibt, der 
bleibt in Gott und Gott in ihm“ (1. Joh. 
4,16b). Dazu gebe uns Gott immer wie-
der neu seinen Segen. 

Herzliche Grüße 
Euer/Ihr Oliver Lehnsdorf 
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A U S F L U G S F A H R T E N  A L T E N K R E I S  FE U D I N G E N  
 
Montag, 2. Juni - Abfahrt: 14.00 Uhr 
Wir fahren ins Sauerland. In Schmallenberg-Latrop im Hotel Hanses-Bräutigam werden 
wir Kaffeetrinken. 
 
Montag, 7. Juli - Abfahrt: 12.30 Uhr 
In Höhr-Grenzhausen am Westerwald besichtigen wir eine Töpferei für Salzglasur (Kos-
tenbeitrag 1,80 €). In der Töpferstube nebenan werden wir zum Kaffee erwartet.  
Gedeck: 2 Stck. Torte/Kuchen, 1 Tasse Kaffee 8,50 €. 
 
Montag, 4. August - Abfahrt: 12.30 Uhr 
Heute machen wir eine Schifffahrt und zwar auf dem Biggesee. Dort trinken wir auch 
Kaffee. Gedeckpreis + Fahrtkosten: 15 €. 
 
Montag, 1. Sept. - Abfahrt: 14.00 Uhr 
In Lindenhof bei Hatzfeld steht eine sehr kleine Kapelle. Die schauen wir uns heute an. 
Den restlichen Nachmittag verbringen wir in Hatzfeld bei Kaffee und Kuchen. 
 
Montag, 6. Okt. - Abfahrt: 14.00 Uhr 
Schnitzelfahrt!! 
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 
bitten wir darum, dieses Programm aufzu-
bewahren und sich bis spätestens eine 
Woche vor der jeweiligen Ausflugsfahrt 
anzumelden, und zwar bei: 
Monika Autschbach (Tel. 8890), 
Else Bernshausen (Tel. 8248) oder 
Regine Grebe (Tel. 212332). 
 
Wir wünschen uns allen erlebnisreiche 
Stunden! 
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kurz notiert ! 
 
 

Anmeldung neuer Katechumenen 
Wir erinnern hier noch einmal an den Anmeldetermin für beide Bezirke: Donnerstag, 
12.06.2014 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Feudingen. Bringen Sie bitte das Stamm-
buch mit! 
 
 

DRK-Blutspende 
Nächster Termin am 18.07.2014 von 16.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindehaus Oberndorf. 
 
 

Jubelkonfirmation 2014 
Wegen der Vakanzzeit findet in diesem Jahr ein Kirchspielgottesdienst für die Jubelkon-
firmanden aus beiden Bezirken am 29.06.2014 um 10.00 Uhr in der Feudinger Kirche 
statt. Der Gottesdienst wird gestaltet von Pfr. i.R. Christoph Kunze. Nachmittags treffen 
sich dann alle Teilnehmer zusammen mit den Angehörigen um 15.00 Uhr in der 
Feudinger Volkshalle. 
 
 

Konfirmandenabendmahl 
Das Konfirmandenabendmahl findet in diesem Jahr für alle Konfirmanden und deren 
Familien am Pfingstmontag, 09.06.2014 um 10.00 Uhr im Kirchspielgottesdienst in der 
Feudinger Kirche statt. 
 
 

Urlaub Gemeindebüro 
Es ist Urlaubszeit! Daher ist das Gemeindebüro in der Zeit vom 28.07.-18.08.2014 ge-
schlossen. Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an Pfrn. Heike Lilienthal (Tel. 06468/912664) 
oder an Kirchmeister Willi Hofheinz (Tel. 1395). 
 
 

Einschulungsgottesdienst 
Der Gottesdienst zur Einschulung findet am Donnerstag, 21.08.2014 um 08.15 Uhr in der 
Feudinger Kirche statt. Dazu laden wir herzlich ein. 
 
 

Sommerpause Kindergottesdienst Feudingen 
Der letzte Kindergottesdienst vor den Sommerferien findet statt am 29.06.2014. Nach 
den Ferien geht’s dann wieder am 24.08.2014 weiter. 
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800 Jahre Feudingen 
Um unsere 800-Jahr-Feier würdig feiern zu können, 
sind wir auf die Mitarbeit von möglichst vielen an-
gewiesen. Deshalb sollen bei einer Auftaktveranstal-
tung die ersten Ideen und Vorschläge zusammenge-
tragen werden. Sie findet am Sonntag, 1. Juni 2014 
in der Grundschule Feudingen statt. Aufgrund der 
schon in der Vergangenheit sehr guten Zusammen-
arbeit haben sich die Kirchengemeinde und die Dorf-
gemeinschaft Feudingen e.V. darauf verständigt, 
gemeinsam diesen Tag zu gestalten. 
Folgender Ablauf ist geplant: 

 10:00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Oliver 

Lehnsdorf 

 11:15 Uhr: Begrüßung durch den Vorsitzenden der Dorfgemeinschaft 

 11:30 Uhr: Markt der Ideen in Gruppen 

 12:15 Uhr: Möglichkeit zu einem Imbiss, Zeit für Gespräche 

 13:00 Uhr: Fortsetzung Markt der Ideen 

 13:45 Uhr: Zusammenfasssung und Vorstellung aus den Gruppen 

Rechtzeitig vor diesem Termin werden alle Haushalte in Feudingen durch einen Flyer 
nochmal genauer informiert. 
 
 
Eine herzliche Einladung zum Gemeindekaffee in Volkholz 

Am 22. Juni laden die Frauen vom Volk-
holzer Frauentreff wieder zum gemütli-
chen Sonntagskaffee ab 14.00 Uhr in die 
Volkholzer Turnhalle ein. Der Gemischte 
Chor wird uns dankenswerterweise, wie-
der einen „Musikalischen Leckerbissen“ 
servieren. Auch ein kleines Theaterstück 
wird unsere Lachmuskeln ganz sicher 
wieder an den Muskelkater vom letzten 

Jahr erinnern. Zum „Schwätzen“ und Genießen der selbstgebackenen Kuchen bleibt auf 
jeden Fall genug Zeit und Gelegenheit! Schön, wenn Sie oder Ihr euch einladen lasst zu 
ein paar schönen Stunden mit uns in Volkholz! 

Es freuen sich auf Euch: 
die Frauen vom Volkholzer Frauentreff. 
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Ein ganz großes „DANKE!“ 
An dieser Stelle möchten wir einmal den großzügigen Spendern aus 
der Oberndorfer Gemeinde ein großes „DANKE“ aussprechen: Anfang 
des Jahres verweigerte unsere Spülmaschine ihren Dienst. Es musste 
eine Lösung gefunden werden, und die kam schneller und einfacher 
als erwartet: Durch eine großzügige Spende der Oberndorfer Frauen-
hilfe und einem Zuschuss der Kirchengemeinde war es möglich, eine neue Spülmaschine 
zu beschaffen. Wir sagen allen, die das ermöglicht haben: „DANKE!“ 
Und es gibt noch eine Neuigkeit: Durch eine größere Spende aus einem Nachlass und 
einigen Einzelspenden aus der Gemeinde können wir nun getrost einem schneereichen 
Winter entgegensehen, denn wir können eine Schneefräse anschaffen! 
Durch die veränderten Bedingungen bei der Küsterstelle war es uns nicht mehr möglich, 
einen geräumten Parkplatz und geräumte Zugänge zu Kirche und Gemeindehaus zu ge-
währleisten. 
Durch die Anschaffung einer Fräse kann nun aber relativ schnell und einfach reagiert 
werden, wenn der nächste Schnee kommt. Auch hier ein „DANKE“ an die Spender! 
Auch die Frauen vom Frauentreff Oberndorf haben Grund „DANKE“ zu sagen: Danke an 
alle, die uns mit dem Kauf unserer gebastelten Karten unterstützen. Mit dem Erlös aus 
dem Kartenverkauf und eines Gemeindenachmittags konnten Dinge wie Gläser, Dessert-
schälchen, Serviettenhalter, Tischdecken, Stuhlkissen und einige andere Kleinteile ange-
schafft werden. 
Unser nächstes großes Ziel sind neue Gardinen für den großen Gemeindesaal! 
Allen Spendern und Unterstützern ein „DANKE!“ 

Marie Luise Rupprecht 

 
„…wie ein Baum gepflanzt an den Wasserbächen…“ 
„Bäume als Sinnbild und Lebensbegleiter.“ 
Von den Wurzeln über den Stamm hinauf zu den Äs-
ten, von den Blüten über die Blätter bis hin zu den 
Früchten, im wechselnden Verlauf der Jahreszeiten. 
Bäume können in vielfacher Weise Sinnbild für unser 
menschliches Leben sein - mit allen Ähnlichkeiten aber 
auch vielen Unterschieden.  
Lassen Sie sich auf eine kleine Entdeckungsreise ein 
und hören Sie eigene Texte, aber auch Gedichte, Me-
ditationen und Geschichten verschiedener Autorinnen 
und Autoren rund um das Thema „Baum“ - und das 
am Ende des schönen Wonnemonats Mai, wir laden 
Sie herzlich dazu ein! 
Eine Lesung mit Gunhild Lotze und Barbara Lenz-Irlenkäuser am Mittwoch, 28. Mai 2014 
um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Feudingen. 
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W I R  S T E L L E N  U N S  V O R  

 
CVJM Posaunenchor Feudingen 

Der Posaunenchor Feudingen ist Teil des CVJM Feudingen und besteht bereits seit 1899.  
Momentan werden vier Jungbläser im Alter von 11 bis 13 Jahren ausgebildet; im „gro-
ßen“ Chor musizieren 14 Bläser. 
Seit dem Verkauf des Vereinshauses „Auf der Kohr“ - auch unter dem Namen Paulusheim 
bekannt - übt der Posaunenchor im Gemeindehaus: die Jungbläser mit ihren drei Ausbil-
dern samstags von 16:45 Uhr bis 17:45 Uhr, der „große“ Chor im Anschluss von 18:00 
Uhr bis 19:30 Uhr. 
 
Der Posaunenchor gestaltet regelmäßig Gottesdienste mit, spielt aber auch gerne auf 
Anfrage bei Altengeburtstagen oder Jubelhochzeiten. 
 
Das Repertoire des Chores erstreckt 
sich von einfachen Liedbegleitungen 
über anspruchsvolle Choralbegleitun-
gen bis hin zu doppelchörigen 
(=achtstimmigen) Sätzen. Auch Filmmu-
sik ist schon einstudiert worden. 
 
Die Kompositionen sind z.B. von Bach, 
Mozart, Mendelsohn-Bartholdy oder 
Zeitgenossen wie Fünfgeld, Riegler oder 
Wendel. 
 
Gerhild Hackler 
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F R E U D  U N D  LE I D  

Taufen 
Juliane Schmidt   Rückershäuser Str. 30 Rückershausen 
Leni Dietrich   Untere Weide 23  Weide 
Nilla Sophie Schmidt  Im Kalterbach 1  Feudingen 
Ben Alexander Reinschmidt  Auf dem Jarten 1e  Langen 
Luca Weber   Auf der Stehde 24  Feudingen 
Annelie von Essen   Steinbacher Weg 5  Steinbach 
Emma Luise Knoche  Zum Hermannsteg 2 Feudingen 
Mika Noel Hofius   Erndtebrücker Str. 17 Oberndorf 

 
 

Goldene Hochzeit 
19.03.2014 Werner Schneider und Hilde, geb. Wunderlich 
    Auf den Weiherhöfen 1 Feudingen 
16.05.2014 Bernd Frank und Barbara, geb. Schrader 
    Eichwaldstraße 19  Rückershausen 
 
 
Trauungen 
Christoph Wied u. Sandra Göbel    Feudingen 
 
  

 
Beerdigungen 
Günter Schinke   82 Jahre   Feudingen 
Ingeborg Dornhöfer, geb. Senger 84 Jahre   Feudingen 
Edith Bernshausen, geb. Hippenstiel 87 Jahre   Wiesbaden 
Luise Gerhard, geb. Wunderlich 83 Jahre   Feudingen 
Lieselotte Jung, geb. Horchler  87 Jahre   Feudingen 
Elfriede Dörr, geb. Petri  88 Jahre   Rüppershausen 
Wilhelm Hoffmann   86 Jahre   Haus Elim 

 
Wenn eine Veröffentlichung Ihrer Daten nicht gewünscht ist, bitte im Gemeindebüro melden! Vielen Dank. 

 
 

Wir sehen jetzt durch einen Spiegel ein dunkles Bild; 
dann aber von Angesicht zu Angesicht. 

Jetzt erkenne ich stückweise; 
dann aber werde ich erkennen, wie ich erkannt bin. 

 

1. Korinther 13, 12 
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R Ü C K B L I C K E  

 
Weltgebetstag 2014 – Wasserströme in der Wüste 
Vieles ging uns durch den Kopf, als wir uns 
mit dem Thema Wasser beschäftigt haben. 
Wofür ist Wasser alles gut und nötig? Ohne 
Wasser kein Leben, kein Essen, blühen, 
ernten, Sauberkeit und vieles mehr. Zu viel 
Wasser in großen Mengen bringt Verwüs-
tung und Tod. Und dann sagt einer in Joh. 
4,14: „Wer aber von dem Wasser trinkt, das 
ich ihm gebe, der wird nie wieder Durst 
bekommen. Dieses Wasser wird in ihm eine 
Quelle, die bis ins ewige Leben hineinfließt.“ 
Jesus will uns lebendiges Wasser geben. 
Unabhängig vom natürlichen Wasser ist das 
Wasser des ewigen Lebens das Beste was 
uns im Leben passieren kann. Im Vertrauen 
auf Jesus, der uns in allen Lebenslagen bei-
stehen möchte, gibt er uns das, was wir für 
ein gelingendes Leben brauchen.  
Wir haben in manchen Vorbereitungsstun-
den in der Frauenhilfe oder im Gesprächs-
kreis vom Wasser aus einem „Born“ am 
Hornberg getrunken. Es hat Zeit gebraucht, 
bis 10, 20 oder 40 Liter Wasser gelaufen 
sind. Und so braucht es oft auch Zeit Ver-
trauen zu Jesus zu bekommen. Aber es 
lohnt sich. Das Wasser aus dem „Born“ war 
und ist etwas Besonderes und mit Jesus 
unterwegs zu sein, ist das Beste was uns 
passieren kann. Mit ihm können wir viele Wüstenstrecken unseres Lebens meistern.  
Dank an die ägyptischen Frauen für die Liturgie des Weltgebetstages. 
Und Dank an all die vielen Helferinnen und Helfer bei der Durchführung und Gestaltung 
des Gottesdienstes. Besonderen Dank an die, die uns mit Leihgaben wie Kaftanen, Bil-
dern, Tüchern, Teppichen und Statuen ausgestattet haben. Danke auch an die TonSpuren 
für die musikalische Begleitung, Köchinnen und Küchenhilfen. Und herzlichen Dank für 
die Kollekte von über 500,00 €, die für Projekte für Frauen und Mädchen weltweit zur 
Verbesserung ihrer Lebenssituation eingesetzt wird. 

Ursula Sonneborn 
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Vorbereitete Gebete wurden vorgetragen. 

TonSpuren sangen in Haus Elim 
Wie schon viele Musikgruppen und Chöre zuvor besuchten 
am 16.03.2014 die TonSpuren das Alten- und Pflegeheim 
Elim in Oberndorf. Der Chor sang zunächst im nachmittäg-
lichen Gottesdienst. Bei den anschließenden Auftritten in 
der Tagesgruppe sowie in 
der Cafeteria hörten die 
Seniorinnen und Senioren 
aufmerksam zu. Am Ende 

spendeten sie den Akteuren Applaus und befragten die 
TonSpuren, ob sie nicht noch einmal zum Singen vorbei-
kommen wollten. Zum Dank gab es anschließend für die 
Sängerinnen und Sänger Kaffee und Kuchen. 
Sowohl den Bewohnern, Besuchern, Betreuern als auch den TonSpuren selbst hat der 
Besuch große Freude bereitet. 

Jens Packmohr 

 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 

Am 6. April stellten sich die Konfirmanden des gesamten 
Kirchspieles der Gemeinde vor. 
Für die Feudinger Konfirmanden war es eine völlig neue 
Situation. Durch den Weggang ihres Unterrichtsleiters 
mussten sie sich kurz vor ihrer Konfirmation auf einen 
anderen Pfarrer einstellen. Wie der Gottesdienst zeigte, 
haben sie dieses hervorragend gemeistert. 

Einige bereiteten Gebete vor und trugen sie vor. Andere 
sprachen über ihren Konfirmationsspruch. 
Eine Konfirmandin wurde im Gottesdienst getauft und entschied sich für ein Leben mit 
Jesus. 
Gemeinsam sangen alle mit Unterstützung der TonSpuren einige Lieder. Die Gemeinde 
dankte dieses mit heftigem Applaus. 

Hartwig Hahlweg 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Konfirmanden und TonSpuren. 
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Überraschungsfahrt der Senioren nach Raumland 
 

Zum insgesamt siebten Mal wurde am 5. 
Mai vom Altenkreis Feudingen auf 
Einladung der Dorfgemeinschaft 
Feudingen e. V. und mit freundlicher 
Unterstützung des Feudinger 
Busunternehmens Eberhard Wied die 
Überraschungsfahrt der Senioren 
durchgeführt. Während die ersten vier 
Fahrten heimische Ziele hatten, 
besuchte man 2012 das Gemeindehaus 
in Kaan-Marienborn und 2013 das 
Gemeindehaus in Benfe. In diesem Jahr 
hatte man sich wieder ein auswärtiges Ziel ausgesucht. 
 

Und ganz in der Tradition der bisherigen Überraschungsfahrten ging es erst einmal kreuz 
und quer durch Wittgenstein. Denn da es sich ja um eine Überraschungsfahrt handelte, 
war das Ziel den insgesamt 47 Teilnehmern vorher nicht verraten worden. Und so fuhren 
wir bei wunderschönem Wetter fast eine Stunde lang durch sehr sehenswerte Partien 
unserer Region, bis wir dann schließlich beim Gemeindehaus und bei der Kirche in 
Raumland ankamen, um die es diesmal ging. 
 

Neben sehr vielen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern von der Dorfgemeinschaft Feudingen 
empfingen uns dort auch Pfarrer Dr. Dirk 
Spornhauer und Gemeindeglieder der Ev. 
Kirchengemeinde Raumland. Zunächst gingen wir 
in die Kirche, wo es eine Andacht und eine 
Kirchenführung von Pfarrer Spornhauer gab. Dabei 
wurde auch besonders erwähnt, dass sowohl die 
Kirche in Raumland als auch die Kirche in 
Feudingen im 13. Jahrhundert errichtet wurden, 

und dadurch sehr viele Ähnlichkeiten aufweisen. 
 

Im Anschluss daran gingen wir in das Gemeindehaus in Raumland, wo es zunächst einmal 
Kaffee und Kuchen gab, der von der Dorfgemeinschaft Feudingen gespendet wurde. 
Zudem gab es dort auch von Pfarrer Spornhauer einige Informationen zur Ev. 
Kirchengemeinde Raumland und auch das gemeinsame Singen von Liedern, das vom 
Ehepaar Wied musikalisch begleitet wurde. Hans-Hermann Weber führte dann auch 
interessante Hintergrundinformationen zu den Überraschungsfahrten aus. 
 

Am frühen Abend kamen wir dann wieder zufrieden und glücklich zuhause an. 
 

Oliver Lehnsdorf 
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AU S  D E R  F R AU E N H I L F E  U N D  

F Ü R  F R AU E N  U N S E R E R  G E M E I N D E N  

 
Es geht gut behütet in die Sommerpause, 
aber damit die Zeit nicht so lang wird, möch-
ten wir ein paar Termine weitergeben: Im 
letzten Jahr haben wir zwei Kirchspiel-
Frühstücke gehabt. 
Die neuen Termine für dieses Jahr stehen 
fest: 11.06.2014 und 16.07.2014 jeweils ab 
9:00 Uhr. 
Auch spätere Gäste -nicht nur Frauen- sind 
herzlich willkommen. 
Um Anmeldung bis montags davor wird gebeten: entweder im Gemeindebüro (Tel. 1303) 
oder bei Ursula Sonneborn (Tel. 8737). 
Die Feudinger Frauenhilfe trifft sich am 30.07.2014 zu einem Geburtstagskaffeetrinken 
um 14:30 Uhr. 

Ursula Sonneborn  
 
 

T AN S AN I A -H U N G E R F O N D S  

Auch in diesem Jahr bat Oliver Lehnsdorf wieder 
darum, bei den Passionskollekten den Hunger-
fonds des Partnerschaftsausschusses im Evange-
lischen Kirchenkreis Wittgenstein zu bedenken. 
Der Oberndorfer Pfarrer ist der Vorsitzende des 
Gremiums, in dem er sich mit einigen Mitstreite-
rinnen vor allem für die Belange des Partnerkir-
chenkreises Ngerengere in Tansania einsetzt. Die 
Feudinger Kirchengemeinde ging selbst mit gu-
tem Beispiel voran. Bei insgesamt acht Passionsandachten und Hauslehren kam allein im 
Oberen Lahntal eine Kollekte von 543,65 Euro für den Hungerfonds zusammen. Außer-
dem ergab der Taschenverkauf für den gleichen Zweck, den bei vier Passionsandachten 
Mitglieder des Partnerschaftsausschusses durchführten, noch einmal 123 Euro. 
 

Aus dem Hungerfonds unterstützt der Wittgensteiner Kirchenkreis die Menschen im 
Partnerkreis Ngerengere bei akuten Lebensmittel-Engpässen in Afrika. Auch aufgrund 
von Klima-Veränderungen wachsen die Zahl und die Dauer der Dürreperioden in Tansa-
nia insgesamt und damit auch in dem Partnerkirchenkreis. In den vergangenen Jahren 
gab es in immer kürzer werdenden Abständen von den Partnern in Tansania die Bitte, 
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ihnen etwa nach Ernteausfällen finanziell beizustehen. Mit Hilfe des Hungerfonds kann 
der Partnerschaftsausschuss schnell und unbürokratisch Abhilfe schaffen. 
 

In den vergangenen fünf Jahren waren es insge-
samt 5.250 Euro, die aus dem Wittgensteiner 
Hungerfonds nach Ngerengere überwiesen wur-
den, allein im vergangenen Jahr 2.000 Euro: so-
wohl im Frühling 2013 als auch im vergangenen 
Oktober je 1.000 
Euro. Wie immer sei 
das Geld damals fürs 
Grundlegende ge-

braucht worden, so Oliver Lehnsdorf: nämlich für Mais. Aus 
Maismehl backen die Menschen ihr Brot, mit Mais bereiten 
sie Ugali zu. Ein Gericht, das in den schlechten Zeiten zu 
jedem Mittagessen dazugehört. Versorgt wurden nicht nur 
Menschen in den größeren Ortschaften, auch in unzugängli-
chere Außenbezirke hat man mit einem gemieteten Jeep 
wieder Maismehl gebracht. 

Jens Gesper 
 
 
 
 

Monatsspruch Juli 2014 
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G E M E I N D E G R U P P E N  I N  FE U D I N G E N  

Für Kinder und Jugendliche 
Gruppe Wann? Uhrzeit Auskunft Telefon 

Krabbelgruppe dienstags 15:00 Uhr Tanja Strack 02754/212672 

Kindergottesdienst sonntags 10:00 Uhr Thorsten Eckelsbach 02754/8313 

Kleine Mädchen-JS 
1.-3. Schuljahr 

donnerstags 16:45 Uhr Claudia Hofheinz 02754/1756 

Große Mädchen-JS 
4.-6. Schuljahr 

donnerstags 17:30 Uhr Stella Crusius 02754/8974 

Mädchenkreis 
12-16 Jahre 

montags 19:00 Uhr Doro Messerschmidt 0151/16533467 

Jungen-JS 
1.-3. Schuljahr 

montags 17:00 Uhr Timo Hofheinz 02754/1756 

Jungen-JS 
4.-6. Schuljahr 

freitags 17:00 Uhr Steffen Treude 02754/604 

Jungenschaft 
13-17 Jahre 

freitags 19:00 Uhr Jörg Horchler 02754/378387 

Mitarbeiterkreis nach Absprache 19:00 Uhr Jörg Horchler 02754/378387 
 

Für Frauen und Männer 
Gruppe Wann? Uhrzeit Auskunft Telefon 

Aufatmen 
Hauskreis 

2. u. 4. Dienstag 
im Monat 

19:30 Uhr Hartwig Hahlweg 02754/8364 

Gemeinde-
Gebetskreis 

freitags 
06.06., 20.06., 
04.07., 18.07., 
01.08., 15.08., 
29.08. 

19:00 Uhr Erika Wiesel 02754/1700 

Frauenhilfe SOMMERPAUSE 

Gesprächskreis 
für Frauen 

mittwochs 
11.06., 21.08. 

19:30 Uhr Christa Bode 02754/8035 

Näh-Café dienstags 
Juni bis August: 
SOMMERPAUSE 

19:30 Uhr Claudia Hofheinz 02754/1756 

 

Für Seniorinnen und Senioren 
Gruppe Wann? Uhrzeit Auskunft Telefon 

Altenkreis montags 14:15 Uhr Monika Autschbach 02754/8890 
 

Für Sängerinnen und Sänger sowie Musiker 
Gruppe Wann? Uhrzeit Auskunft Telefon 

Kirchenchor montags 
(14tägig im Wech-
sel mit Berghsn.) 

20:00 Uhr Friedemann Müller 02754/8663 

TonSpuren mittwochs 18:45 Uhr Ilka Packmohr 02754/212260 

Posaunenchor samstags 18:00 Uhr Joachim Hackler 02754/8938 
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G E M E I N D E G R U P P E N  I N  O B E R N D O R F  U N D  V O L K H O L Z  

 
Für Kinder und Jugendliche 
Gruppe Wann? Uhrzeit Auskunft Telefon 

Kindergottesdienst sonntags 10:10 Uhr Silke Bernshausen 02754/379013 
Oberndorf 15.06. 

Kindergottesdienst 
Volkholz 

sonntags 10:00 Uhr Karin Pinnen 02754/8032 

Mitarbeiterkreis nach Absprache 19:15 Uhr Bernd Rothenpieler 02754/379097 

 
 
Für Frauen und Männer 
Gruppe Wann? Uhrzeit Auskunft Telefon 

Hauskreis freitags 20:00 Uhr Oliver Lehnsdorf 02754/212707 
 13.06. Fam. Rothenpieler, 11.07. Fam. Lehnsdorf, 08.08. Fam. Rothenpieler 

Frauentreff montags 20:00 Uhr Marie-L. Rupprecht 02754/8423 
Oberndorf 23.06., 01.09. (die übrigen Termine fallen wegen der Sommerferien aus) 

Frauentreff montags 15:00 Uhr Karin Pinnen 02754/8032 
Volkholz 16.06., 30.06., 14.07., 28.07., 11.08., 25.08. 

Frauenhilfe SOMMERPAUSE 

 
 
Für Seniorinnen und Senioren 
Gruppe Wann? Uhrzeit Auskunft Telefon 

Altenkreis montags 14:30 Uhr Bettina Wolzenburg 02754/228 
 09.06., 14.07., 11.08. 

Näh- und Flickstd. montags 14:30 Uhr Gertrud Hofmann 02754/285 
 16.06., 21.07., 18.08. 

Gottesdienst 
im Elim 

sonntags 15:00 Uhr Oliver Lehnsdorf 02754/212707 

 
 
Für Sängerinnen und Sänger sowie Musiker 
Gruppe Wann? Uhrzeit Auskunft Telefon 

Singteam 
Oberndorf 

mittwochs 17:30 Uhr Richard Göbel 02754/8316 

Posaunenchor 
Oberndorf 

mittwochs 
Juni: Oberndorf 
Juli: Erndtebrück 
August: Oberndorf 

19:00 Uhr Eckhard Göbel 02754/212043 
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W I R  G R AT U L I E R E N  A L L E N…  

 
…Juni-Geburtstagskindern in Feudingen 

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    
 
 
 

…Juni-Geburtstagskindern in Oberndorf 
    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen keine Geburtstage 
im Internet veröffentlicht! 
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…Juli-Geburtstagskindern in Feudingen 
    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    
 
 
 

…Juli-Geburtstagskindern in Oberndorf 
    

    

Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen keine Geburtstage 
im Internet veröffentlicht! 
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…August-Geburtstagskindern in Feudingen 
    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen keine Geburtstage 
im Internet veröffentlicht! 
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…August -Geburtstagskindern in Oberndorf 
    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    
 
Die Geburtstagskinder, die mit dem 70. Geburtstag nicht automatisch in den Gemeindebrief aufgenommen 
werden möchten bzw. wenn eine Veröffentlichung Ihrer Daten nicht gewünscht ist, bitte im Gemeindebüro 
melden! Vielen Dank. 

 
 

Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen keine Geburtstage 
im Internet veröffentlicht! 
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B U C H -T I P P  

Sicher kommt dem einen 
oder anderen die Jahres-
losung etwas „spanisch“ 
vor in diesem Jahr!  
Wegen der nicht ganz 
vollständig wiedergege-
benen Bibelstelle hat sich 
so manch einer zuerst 
mal darüber gewundert 
oder sogar auch geärgert! 
Positiv fand ich persön-
lich, dass viele sich, um es 
genau herauszufinden, 
die Mühe gemacht haben 
mehrere Übersetzungen 
zu vergleichen! 
Man hat sich damit auseinander gesetzt 
und darüber gesprochen - Ziel erreicht - 
denn da bleibt doch so einiges hängen 
und das ist ja Sinn der Sache! 

Und Jahreslosung bedeutet 
ja, dass man sich im ganzen 
Jahr davon begleitet fühlen 
sollte und darum hier mein 
Buch-Tipp: 
„Gott nahe zu sein ist mein 
Glück“. Das Lesebuch zur 
Jahreslosung 2014, Heraus-
geber: Christoph Morgner 
(Brunnen Verlag) 
Viele Namhafte Autoren 
haben sich auf eigene Weise 
mit der Jahreslosung be-
schäftigt und geben uns ihre 
Berichte und Erfahrungen 
mit auf den Weg; nicht nur 

für dieses Jahr, wie ich finde! 
Ein lebensnahes, kurzweiliges und sehr 
tiefsinniges Buch! 

Karin Pinnen 
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Z E L T G O T T E S D I E N S T  I M  I L S E T AL  AM  17.  AU G U S T  2014 

Diesen Tag sollte man 
sich jetzt schon mal 
im Kalender markie-
ren. Denn traditionell 
findet am dritten 
Sonntag im August – 
in diesem Jahr ist das 
der 17. – das Kartof-
felbraten des TV 08 
Feudingen statt. Auf 
dem Festplatz im 

Ilsetal steht die ganze Familie im Mittelpunkt und es wird ein umfangreiches, tagesfül-
lendes Programm für alle Altersgruppen, vom Kleinkind bis zu den Großeltern, geboten. 
Bewusst führt der TV 08 das Kartoffelbraten seit Jahrzehnten sonntags durch. Denn der 
Sonntag gilt glücklicherweise bei vielen als der Tag in der Woche, an dem die Familie im 
Vordergrund steht. Neben dem Alltagsstress mit vielen Verpflichtungen hat man an die-
sem Tag endlich noch mal Gelegenheit, sich Zeit füreinander zu nehmen und gemeinsam 
etwas Schönes zu unternehmen. Am 17.08. könnte es ein Familienausflug ins Ilsetal sein. 
Erstmalig wird ein Zeltgottesdienst mit Pfarrerin Heike Lilienthal den Festtag eröffnen. 
Beginn ist um 11.00 Uhr.  
Im Anschluss folgt ein gemeinsames Mittagessen, welches unter dem Motto „Rund um 
die Kartoffel“ stehen wird. 
Für Kinder und Jugendliche aller Altersgruppen werden, über den ganzen Tag verteilt, 
zahlreiche Spiele mit fachmännischer Betreuung durch die Übungsleiter(innen) des Turn-
vereins angeboten.  
Auf ein besonderes Highlight darf man in diesem Jahr 
gespannt sein: Es wird ein sportives Familien-Duell 
geben, bei dem der TV 08 die „fitteste“ Familie aus 
dem oberen Lahntal sucht! Die besten drei Familien 
werden einen attraktiven Preis erhalten! 
Nachmittags wird es dann zur Stärkung - neben den 
klassischen Kartoffeln aus dem Lagerfeuer und den 
liebevoll gegrillten Würstchen - noch ein Kuchenbuf-
fet mit selbstgebackenen Köstlichkeiten geben. 
Musikalisch wird der Tag vom Spielmannszug des TV 
08 Feudingen und den Original Oberlahntaler Musi-
kanten gestaltet. 
Auf eine rege Beteiligung, mit vielen Familien freut 
sich der TV 08 Feudingen. 

Sandra Strack-Saßmannshausen 
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GOTTESDIENSTE JUNI 2014 – AUGUST 2014 
 

Sonntag Feudingen 
10:00 Uhr 

Volkholz 
09:00 Uhr 

Oberndorf 
10:10 Uhr 

01.06. 
Exaudi 

Pfr. Lehnsdorf 
Kirchspiel-GoDi 

Grundschule Feudingen 

--- --- 

08.06. 
Pfingsten 

--- Pfr. Lehnsdorf Pfr. Lehnsdorf 

09.06. 
Pfingstmontag 

Pfr. Lehnsdorf 
Kirchspiel-GoDi 

Konfi-Abendmahl 
--- --- 

15.06. 
Trinitatis 

Pfr. Lehnsdorf 
Segnung 

Horst Seeger Horst Seeger 

22.06. 
1. So. n. Trinitatis 

Pfr. i.R. Ströhmann Pfr. Lehnsdorf Pfr. Lehnsdorf 

29.06. 
2. So. n. Trinitatis 

Pfr. i.R. Kunze 
Jubelkonfirmation 

Abendmahl 
--- --- 

06.07. 
3. So. n. Trinitatis 

--- --- 
Monika Benfer 
Kirchspiel-GoDi 

13.07. 
4. So. n. Trinitatis 

Pfr. Lehnsdorf 
Kirchspiel-GoDi 

--- --- 

20.07. 
5. So. n. Trinitatis 

--- 
Pfr. Lehnsdorf 
Kirchspiel-GoDi 

--- 

27.07. 
6. So. n. Trinitatis 

--- --- 
Pfr. i.R. Judt 

Kirchspiel-GoDi 
03.08. 
7. So. n. Trinitatis 

Pfr. Born 
Kirchspiel-GoDi 

Volkshalle/Schützenfest 

--- --- 

10.08. 
8. So. n. Trinitatis 

--- --- 
Pfr. i.R. Scheib 
Kirchspiel-GoDi 

17.08. 
9. So. n. Trinitatis 

Pfrn. Lilienthal 
Kirchspiel-Zelt-GoDi 

im Ilsetal / TV08 Fdgn. 
!!! Beginn: 11.00 Uhr !!! 

--- --- 

24.08. 
10. So. n. Trinitatis 

Traudel Stremmel Pfr. Lehnsdorf Pfr. Lehnsdorf 

31.08. 
11. So. n. Trinitatis 

Pfr. Lehnsdorf Pfr. i.R. Scheib Pfr. i.R. Scheib 

07.09. 
12. So. n. Trinitatis 

Pfr. i.R. Ströhmann Pfr. Lehnsdorf Pfr. Lehnsdorf 

 
 


